
Neubewertung Kita Henkelmännchenplatz 

9. Mai 2019

Mit Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 

07.06.2021 wurde das Bauleitplanverfahren „Kita Henkelmännchen-Platz“ 

eigenständig. Gutachten und Untersuchungen aus dem vormaligen Verfahren 

behalten ihre Gültigkeit.

Anlage 7 
zur Vorlage 
Nr. 2022/1637

Hinweis zur Anlage: 

Nur im Ratsinformations-
system (RIS), nicht in 
gedruckter Form zur Vorlage. 
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1  

Am 26.03.2019 wurde die Tauw GmbH von der Stadt Leverkusen, Fachbereich Stadtplanung, be-

auftragt, eine Neubewertung der Teilfläche KITA Henkelmännchenplatz hinsichtlich der geplanten 

-  im Rah-

men des Bebauungsplans Nr. 208B/I - - nbso/Westseite -  Die 

Neubewertung erfolgt auf der Basis vorhandener Bodenuntersuchungen und Dokumentationen. 

 

Als Bewertungsgrundlage dient die BBodSchV Anhang 2, Tab. 1.4 Wirkungspfad Boden-Mensch. 

Der hierbei betrachtete Bodenhorizont umfasst den Bereich von 0,0 m  0,3 m unter Geländeober-

kante (uGOK). 

 

2  

Der Untersuchungsbericht des Ingenieurbüros Middendorf-Geoservice GbR vom 15.03.2016 liegt 

uns vor, welcher als Zusammenfassung bestehender Ergebnisse und der weiteren Erkundung im 

Bereich der nbso Westseite den aktuellsten Zustand des Untergrundes darstellt. 

 

Relevant für die Bearbeitung der oben genannten Aufgabenstellung sind die Daten aus folgenden 

Gutachten: 

 

 Bodenuntersuchungen, Harres Pickel Consult AG vom 08.09.2005 

 Detail-/Sanierungsuntersuchung, Tauw GmbH vom 27.08.2009 

 

3  

Das Untersuchungsgebiet befindet sich auf dem Bereich der geplanten Gütergleisverlegung öst-

lich angrenzend an die Friedrich-List-Straße zur Ecke Wilhelmstraße. Es besitzt eine Fläche von 

ca. 4.000 m2 (Anlage 1). 

Tabelle 3.1 fasst alle dokumentierten Altlastenverdachtsflächen im nahen Umfeld östlich bis süd-

lich des Untersuchungsgebiets zusammen. Hierbei handelt es sich um auffällige Befunde von Mi-

neralölkohlenwasserstoffen (MKW), polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffen (PAK) und 

Schwermetalle bis zu einer maximalen Tiefe von 1,5 m uGOK. 

 

Tabelle 3.1: Dokumentierte Altlastenverdachtsflächen (nach Middendorf-Geoservice GbR) 

Bezeichnung Schadstoffe Max. Tiefe [m] 

N 211 Wagenhalle MKW 1,5 

N 212 Wagenschnellreparatur PAK, Schwermetalle 0,4 

N 213 Müllgrube PAK, MKW 0,4 
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Bezeichnung Schadstoffe Max. Tiefe [m] 

N 214 Bekohlung/Entschlackungs-

anlage 

PAK 0,9 

X 008 Drehscheibe PAK, Schwermetalle 0,15 

X 009 Gleisanlage BW PAK, Schwermetalle 0,3 

 

 

Der Bodenaufbau ist im relevanten Tiefenbereich von 0,0 m  0,3 m uGOK durch sandig-kiesige 

Auffüllungen mit wechselnden Schluffanteilen geprägt. Diese variieren in ihrer Mächtigkeit zwi-

schen 0,15 m und 0,9 m. Im Untersuchungsgebiet, definiert durch die Rammkernsondierungen 

RK31, RK33, RK37 und RK38, besitzt die Auffüllung jedoch eine Mächtigkeit von 0,4 m bis 0,7 m. 

 

4  

Eine Neubewertung des Untergrundes von 0,0 m  0,3 m ist nach Sichtung aller Ergebnisse durch 

die Rammkernsondierungen RK31 und RK33 möglich. Diese liegen an der östlichen Grenze des 

Untersuchungsgebiets. Aufgrund der geringen Anzahl von Untersuchungspunkten werden zusätz-

lich die Bodensondierungen SU122, SU123, SU127 und SU128 herangezogen, die an die Ost- 

bzw. Südseite des Untersuchungsgebiets grenzen. 

Im Gutachten der Harres Pickel Consult AG wurden Proben der Rammkernsondierungen RK34, 

RK37 und RK38 in einem Tiefenbereich von 0,3 m  0,7 m uGOK zu LAGA-Mischproben zusam-

mengefasst. Diese liegen zwar geringfügig unter der relevanten Tiefe zur Bewertung von Kinder-

spielflächen, können aber Hinweise geben, die zu einer fundierteren Handlungsempfehlung füh-

ren. 

Außerdem ist bei der Bewertung zu berücksichtigen, dass aufgrund unterschiedlicher Messmetho-

den und Zeitpunkte der Probenahme eine Vergleichbarkeit zwischen Bodenergebnissen unter-

schiedlicher Gutachten nicht zu 100% gegeben ist. 

 

4.1 Untersuchungsergebnisse der Bodenproben 
 

Die Tabelle 5.1 führt die relevanten Bodenergebnisse zur Neubewertung des Untersuchungsge-

biets zusammen. In einer Tiefe von 0,0 m  0,4 m uGOK wurde in RK33 430 mg/kg Blei und in 

SU122 900 mg/kg Blei bestimmt. Benzo(a)pyren sind in RK33 mit 9,5 mg/kg und in SU128 mit 

12 mg/kg detektiert worden.  

In der Mischprobe LAGA 8, bestehend aus den Proben der RK34, RK37 und RK38, wurde in einer 

Tiefe von 0,3 m  0,7 m uGOK 130 mg/kg Nickel gemessen. Die komplette LAGA-Analytik ist der 

Anlage 2 zu entnehmen. 
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4.2 Defizitanalyse 

Aus den uns zur Verfügung stehenden Unterlagen ergeben sich keine Erkenntnisse über den Ge-

halt und das Vorhandensein von Pestiziden und Herbiziden, die in dem Untersuchungsbereich 

möglicherweise zum Einsatz kamen. 

Da diese ebenfalls Bestandteil des Untersuchungsumfangs gemäß BBodSchV, Anhang 2, Tab 1.4 

sind, wären diese Untersuchungen noch zusätzlich auszuführen. 

Weiterhin ist anzumerken, dass eine ausreichende Datendichte im Untersuchungsgebiet nicht ge-

geben ist. 

5 

In denen für das Untersuchungsgebiet definierten Bodenproben und den vorliegenden Befunden 

werden die Prüfwerte der BBodSchV für Kinderspielflächen für Blei und Benzo(a)pyren über-

schritten (siehe Tabelle 5.1). Für Benzo(a)pyren steht das karzinogene Potenzial im Vordergrund, 

welches chronisch wirken kann. Akut besitzt es ein hautsensibilisierendes Potenzial für den 

menschlichen Körper. Blei ist gesundheitsschädlich beim Einatmen und Verschlucken und kann 

Organe schädigen. 

Im tieferen Bodenbereich wird in der Mischprobe LAGA 8 der Prüfwert für Nickel überschritten. Da 

die Nickelkonzentration im relevanten Tiefenbereich von 0,0 m  0,3 m uGOK den Prüfwert nach 

BBodSchV, Anhang 2, Tab 1.4 unterschreitet, hat dieser Befund für die Neubewertung keinen Ein-

fluss. 
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6  

Die Prüfwerte zu Kinderspielflächen der BBodSchV Wirkungspfad Boden-Mensch wurden im Un-

tersuchungsbereich stellenweise überschritten, wobei eine flächendeckende Erfassung der poten-

tiellen Belastung im Boden nicht vorliegt. 

 

Basierend auf den vorliegenden Befunden kann aus gutachterlicher Sicht eine Auskofferung des 

vorhandenen Bodens bis zu einer Tiefe von 0,3 m uGOK sowie die Auffüllung mit unbelastetem 

qualifizierten Boden (z.B. Z0) als ausreichende Maßnahme angesehen werden, sofern die Sohlbe-

probungen unterhalb der Prüfwerte der BBodSchV Anhang 2, Tab 1.4 für Kinderspielflächen lie-

gen. 

 

Vor einer geplanten Auskofferung des kontaminierten Bodens empfehlen wir jedoch zusätzlich, 

weitere Rammkernsondierungen im Untersuchungsgebiet durchzuführen.  

 

Über die zusätzlich gewonnenen Bodenproben aus dem Untersuchungsgebiet kann eine Ein-

schätzung über die potentiellen Konzentrationen von Pestiziden und Herbiziden erfolgen. 

 

Zudem werden ergänzend zu der aktuellen Datenlage weitere Befunde über die Schadstoffkon-

zentration und Tiefenverteilung generiert, die eine höhere Aussagekraft zu einer fundierteren 

Handlungsempfehlung ermöglichen. 
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Anlage 1 Untersuchungsgebiet 
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Anlage 2 LAGA 8  Mischprobe  






